
Bienenstand

Insektenhotel

Hirschkäfermeiler Bahn 15

Umwelt- 
management
Einzelne gezielte Maßnahmen

Hirschkäfermeiler.

Hirschkäfer sind die größten Käfer 
in Mitteleuropa. In Deutschland sind 
sie extrem selten geworden und stark 
gefährdet. Es fehlt ihnen am benötigten 
Lebensraum. Die Larven entwickeln 
sich in morschem, feuchtem, verpilztem 
Holz, bevorzugt von Eichen. Die Ent-
wicklung von der Larve zum fertigen 
Käfer dauert bis zu acht Jahre. Die er-
wachsenen Käfer ernähren sich vom Ei-
chensaft. Sie leben nur wenige Wochen. 

Bereits vor vielen Jahren sind auf dem 
Golfplatz alte Eichenstämme einge-
graben worden, um Hirschkäfern eine 
Lebensgrundlage zu bieten. Große, alte 
Eichenbäume gibt es zudem reichlich 
auf dem Platz. 

Engagement für Bienen –  
Bienenstand und Insektenhotel

Dem Golfclub Wörthsee liegen Bienen 
sehr am Herzen.

Bereits im Jahr 2016 wurde eine Zusam-
menarbeit mit einem Imker vereinbart. 
Er hat mehrere Bienenvölker am Golf-
platz angesiedelt, die dort reichlich 
Nahrung finden. Die Golfspieler schät-
zen den „eigenen“ Honig sehr.

Wildbienen haben neben den Honig
bienen eine wichtige Bedeutung. 
Deswegen wurde ein geräumiges 
Insektenhotel eingerichtet, das 
zahlreiche Wildbienen als Brutstätte 
angenommen haben. Zu den Wildbienen 
zählen übrigens auch die Hummeln, die 
eine bedeutende Rolle bei der Befruch-
tung von Kräutern erfüllen.
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Totholzhaufen mit Austrieb

Totholzhaufen, neu angelegt in 2019 auf Bahn 14

Retentionsanlage

Schluifelder Moos

Auf gute Nachbarschaft 

Der Golfplatz Wörthsee grenzt an das 
Schluifelder Moos, ein Naturschutz
gebiet von europaweiter Bedeutung. 
Mehrere Weiher auf dem Golfplatz 
haben einen gemeinsamen Zulauf zum 
Schluifelder Moos. Um einen Nährstoff
eintrag ins Moos zu verhindern, wurde 
im Jahr 2012 in Abstimmung mit der 
höheren Naturschutzbehörde der 
Regierung von Oberbayern, der unteren 
Naturschutzbehörde des Landkreises 
Starnberg und dem Wasserwirtschafts
amt Weilheim eine Retentionsanlage 
als Nährstoff-Filter gebaut. Ein Damm 
aus eisenhaltigem Sand wurde am letz-
ten Zufluss aufgeschüttet und mit Schilf 
bepflanzt. Schilf und Sand entziehen 
dem abfließenden Wasser Nährstoffe. 
Das Pflanzenmaterial wird jährlich ge-
mäht und entsorgt.

Der Golfclub Wörthsee als direkt an-
grenzender Nachbar des Schluifelder 
Mooses ist sich dessen Bedeutung 
bewusst und bestrebt, zu seinem Erhalt 
und Wohl beizutragen. 

Das Schluifelder Moos im Westen des 
Golfplatzes ist seit 1986 Naturschutz
gebiet (Flora-Fauna-Habitat). Es hat 
sich aus einem großflächigen Toteis
becken des ehemaligen Ammersee-
Gletschers entwickelt und zeichnet sich 
durch Übergangs- und Schwingrasen-
moore mit der entsprechend seltenen 
Flora und Fauna aus.

Ein Schwingrasenmoor bildet sich vom 
Ufer eines nährstoffarmen Gewässers 
aus und bedeckt die Wasserschicht mit 
Pflanzen, die durch ihr verfilztes Wur-
zelsystem frei auf der Wasseroberfläche 
schwimmen.

Nicht nur totes Holz

Ein Totholzhaufen besteht aus Ästen, 
die übereinander geschichtet sich 
selbst überlassen werden. Er dient als 

Rückzugsgebiet für allerlei Getier wie 
Käfer, Larven, Spinnen, Asseln, Würmer, 
Schnecken, Tausendfüßler und Am-
phibien. Sie können sich in den Hohl-
räumen verstecken, ihren Nachwuchs 
versorgen, das Holz anbohren und im 
Laufe der Jahre zerlegen. Diese Art von 
Lebensraum wird häufig als nutzlos und 
hässlich beseitigt und ist doch so wich-
tig. Auf dem Golfplatz darf er sein und 
stört auch nicht. Es ist ein Beitrag für 
mehr Artenvielfalt.
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Beim Berenberg Bank Masters Turnier 2012 half Bernhard Langer (3. v. l.), einen Fledermauskasten aufzuhängen,  

um den vorhandenen Bestand an Fledermäusen im Rahmen von Golf&Natur weiter zu fördern. © Frank Föhlinger

Ladies German Open 2014 Siegerin Kylie Walker   © Frank Föhlinger

Stars packen mit an

Nicht nur bei Clubmitgliedern und 
Hobbygolfern ist der Platz am Wörthsee 
beliebt. Im Laufe der Jahre haben wir 
schon mehrmals hochrangige Profi
turniere ausgetragen. Dabei freuen wir 
uns, dass auch internationale Stars unser 
Engagement für die Natur unterstützen.

Im Jahr 2012 war der GCW Austragungs-
ort für das renommierte Berenberg Bank 
Masters. Bernhard Langer erklärte sich 
am Rande des Turniers bereit, gemeinsam 
mit Vertretern des GCW einen Nistkasten 
für Fledermäuse anzubringen. So leistete 
der wohl berühmteste deutsche Golfprofi 
seinen Betrag zum Schutz dieser vom 
Aussterben bedrohten Spezies.

Zwei Jahre später fanden am Wörthsee 
die letzten internationalen German Open 
der Damen statt. Die Schottin Kylie Walker 
konnte das Turnier für sich entscheiden. 
Im Anschluss griff sie selbst zum Spaten 
und pflanzte erstmals in ihrem Leben 
einen Baum. Die Traubeneiche, Baum des 
Jahres 2014, kann tausend Jahre alt und 
bis zu 40 m hoch werden.
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Einsatz für Zukunft  
und Öffentlichkeit
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Studenten der TUM München / RenaturierungsökologieElsbeeren am Rand von Bahn 13

Elsbeere – Bäume für die Zukunft

Naturengagement bedeutet auch, den 
Blick in die Zukunft zu richten. So ist es 
zum Beispiel wichtig, schon jetzt Bäume 
zu pflanzen, die den Klimaveränderun-
gen standhalten. Die Elsbeere ist ein 
solcher Baum. In Deutschland wächst 
sie überall dort, wo es warm und sonnig 
ist. Bayernweit ist das Fünfseenland 
die einzige Region südlich der Donau, 
in der dieser Baum vorkommt. Da ist es 
schon fast selbstverständlich, dass der 
Golfclub am Wörthsee zur weiteren Ver-
breitung beiträgt. Im Jahr 2019 wurden 
auf dem Platz 15 Elsbeeren gepflanzt.

Wissenschaft

Auch die Wissenschaft interessiert 
sich für unseren Golfplatz. In 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen 
Golf Verband untersucht der Lehr-
stuhl für Renaturierungsökologie der 
Technischen Universität München-
Weihenstephan die Roughs auf den 
Golfplätzen in Straßlach und am 
Wörthsee. Die Forscher wollen heraus-
finden, wie man die nährstoffreichen 
Böden so „abmagern“ kann, dass dort 
ökologisch wertvolle Blumenwiesen mit 
einer großen Artenvielfalt gedeihen 
können.

Im Rahmen einer Projektarbeit haben 
Studenten des Lehrstuhls jeden 
Grashalm unserer Blumenwiesen um-
gedreht, um den aktuellen Pflanzen
bestand zu erfassen und zu bewerten.

Führungen

Mit regelmäßigen Führungen wollen wir 
interessierten Mitgliedern die Natur auf 
ihrem Golfplatz näher bringen.

Ornithologische Führung
Herr Brützel vom Landesbund für 
Vogelschutz zeigt interessierten 
Mitgliedern die mehr als 30 Vogelarten, 
die auf unserem Platz zu finden sind. 
Mit Fernglas und Spektiv beobachten 
die Teilnehmer unter anderem das 
Turmfalkenpaar. 

Botanische Führung
Die Golf-Jugend bestimmt unter Anlei-
tung die Blumen auf den Wiesen und er-
fährt dabei viel Nützliches – zum Beispiel 
dass der Saft des Spitzwegerich das An-
schwellen von Mückenstichen verhindert. 

Amphibienführung
Unter kundiger Führung lernen Er-
wachsene und Kinder die Amphibien 
kennen, die  in den Bächen und Teichen 
des Platzes heimisch sind und dort 
laichen. Highlights der Führung sind 
unter anderem Kammmolch, Kröte und 
Springfrosch.
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Golfshop Wörthsee
Gut Schluifeld 1
82237 Wörthsee
08153-18 01 / 0172-779 19 93
www.nina-krumm.de

WE LOVE THE GAME ... WE LOVE THE PLACE

GRÜNER
WERDEN
„Wer die Welt verändern will, sollte zuerst 
bei sich selbst anfangen.“ Diese Weisheit 
haben wir uns bei der LASER COMPONENTS 
GmbH zu Herzen genommen. Der Impuls 
geht dabei von einer Gruppe engagierter 
Mitarbeiter aus. Seit Anfang 2020 nehmen 
sie jeden Aspekt unseres Unternehmens 
unter die Lupe und suchen nach Mitteln 
und Wegen, den Arbeitsalltag umwelt
verträglicher zu gestalten. Statt großer 
Worte setzen wir auf kleine Taten. Denn 
im Kleinen lassen sich schnell und nach-
haltig wichtige Weichen für eine grünere 
Zukunft stellen. So ermuntern wir zum 
Beispiel unsere Mitarbeiter in der Region, 
das Auto zu Hause zu lassen und statt
dessen in die Pedale zu treten. Dazu 
werden wir zusätzliche Fahrradstellplätze 
schaffen und ein Konzept zur Finanzierung 
von Mitarbeiterfahrrädern anbieten.

www.lasercomponents.com
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Golfclub Wörthsee e.V. beteiligt 
sich seit 2008 erfolgreich am 
Programm GOLF&NATUR.

Über die Jahre wurden auf unserem 
Golfplatz viele Maßnahmen umgesetzt, 
was bei der Rezertifizierung im April 
2019 zum vierten Mal zur höchsten 
Auszeichnung, dem Goldzertifikat, 
führte. Die nächste Überprüfung und 
Zertifizierung findet im April 2021 
statt. Hierfür wurde ein Maßnahmen-
katalog erstellt, der vor allem von 
unserem Greenkeeper-Team, unter der 
Leitung von Herrn Ruhdorfer, umge-
setzt werden muss.

Die GOLF&NATUR-Broschüre, die Sie 
in den Händen halten, ist dabei ein 
wichtiger Punkt der Öffentlichkeits
arbeit. Sie bietet einen Überblick über 
die Maßnahmen, die auf unserem Platz 
umgesetzt wurden. Nach meiner Wahl 
in den Verwaltungsrat des GCW im 
Frühjahr 2019 wurden die Aufgaben-
bereiche in dem neuen Team verteilt. 
Als begeisterter Gartenfreund habe 

ich die Rubrik GOLF&NATUR gerne 
von meinem erfolgreichen Vorgänger 
Peter Weissmüller übernommen und 
sofort die Erstellung der Broschüre 
initiiert. Die Eheleute Ruhdorfer 
haben über die Jahre mit viel Sach
wissen Einzelberichte über die Themen 
von GOLF&NATUR erstellt und auf 
der GCW Website veröffentlicht. Die 
Aufgabe bestand nun darin, diese 
Einzelberichte in einer Broschüre zu 
bündeln und zu aktualisieren. Um 
diese Aufgabe termingerecht und für 
den GCW kostenneutral zu gestalten, 
habe ich Marketing-Spezialisten der 
LASER COMPONENTS GmbH ins Team 
genommen. Herr Leppelt war für 
die graphische und Herr Fiedler für 
die textliche Gestaltung zuständig. 
Den beiden Herren, sowie der Firma 
LASER COMPONENTS gilt daher mein 
besonderer Dank.

Der große Sachverstand von Herrn 
und Frau Ruhdorfer hat sich bei der 
Umsetzung der Broschüre als beson-
ders wertvoll erwiesen. In diesem 
Zusammenhang möchte ich mich auch 
bei der Familie Filser sehr herzlich be-
danken, die die Weiterentwicklung un-
seres Platzes seit vielen Jahren sowohl 
aktiv wie auch finanziell unterstützt. 
Wir haben allen Grund, auf unseren 
Golfplatz, unsere Verwaltung und unser 
Greenkeeper-Team stolz zu sein.

Ich wünsche allen Gästen und Club-
mitgliedern schöne und erfolgreiche 
Stunden auf unserem Golfplatz. Bitte 
genießen Sie auf Ihrer Runde neben 
dem Spiel auch die Natur und erfreuen 
Sie sich an der Tier- und Pflanzenwelt.

Ihr Günther Paul

V. l. n. r.: Johann Ruhdorfer, Markus Leppelt, Walter Fiedler, Claudia Ruhdorfer, Günther Paul

In 
eigener 
Sache
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Übergabe der Urkunde zur Rezertifizierung in Gold im 
Jahr 2019 im Beisein von (v.l.) Michael Filser, Thomas 
Rauschenbach, Stephan Panzer, Peter Weissmüller, 

Marco Boser, Christoph Grün, Bürgermeisterin Christel 
Muggenthal, Hans Ruhdorfer, Michael Scheffold, Fritz Mayer, 
Dr. Gunther Hardt
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Golf&Natur ist ein Umweltprogramm des Deutschen Golf 
Verbands, das von der DQS-Gesellschaft in Frankfurt 
getragen wird. Um das Zertifikat zu erreichen, müssen 
umfangreiche Kriterien erfüllt werden. Die Umsetzung wird 

alle zwei Jahre durch ein Audit geprüft wird. Dabei steigen 
mit den Zertifizierungsstufen Bronze, Silber und Gold auch 
die Ansprüche. Der Golfclub Wörthsee hat im Jahr 2019 
bereits zum vierten Mal das Zertifikat in Gold erhalten. 

Feierliche Übergabe des ersten 
Zertifikats in Gold für den Golf-
club Wörthsee (vertreten durch 
den Golf&Natur-Beauftragten 
Peter Weissmüller und den Head-
Greenkeeper Hans Ruhdorfer) 
durch den Präsidenten des 
Deutschen Golf Verbands Hans 
Joachim Nothelfer am 26. April 
2012 in Frankfurt am Main.
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